
Internationaler Forschungsdialog des BMBF zur Nachhaltigkeit ist jetzt online 

 
 

Staatssekretär Prof. Frieder Meyer-Krahmer (Bundesministerium für Bildung und Forschung) 

und fünf ausgezeichnete „Green Talents“ aus Brasilien, Russland, Indien, China und 

Südafrika starteten symbolisch die neue BMBF-Webseite „Dialogue for Sustainability (D4S)“ 

anlässlich des 6. Forums Forschung für Nachhaltigkeit (FONA) am 9. September in 

Hamburg. 

 

Die forschungsspezifische Dialogreihe zur Nachhaltigkeit mit Brasilien, Russland, Indien, 

China und Südafrika („Dialogue for Sustainability“ D4S) soll die länderübergreifende 

Zusammenarbeit in wichtigen Forschungsthemen wie Klimaschutz, Landnutzung, Wasser, 

Energie, Umwelttechnologie auf- und ausbauen. Eine Reihe interministerieller 

Vereinbarungen wurde in den vergangenen zwei Jahren abgeschlossen. Zentrale 

Ergebnisse sind nun unter www.dialogue4s.de veröffentlicht. Mit dem „Dialogue for 

Sustainability“ will das BMBF einen Beitrag zur nachhaltigen Lösung globaler Heraus-

forderungen durch Forschungszusammenarbeit mit den Schwellenländern leisten.  

 

Die neue Webseite wird nach und nach zu einem Wissensspeicher und einer interaktiven 

Plattform für den internationalen Dialog über nachhaltigkeitsrelevante Forschung ausgebaut. 

Sie  richtet sich primär an „Nachhaltigkeitsexperten“ aus Politik, Forschung und Wirtschaft in 

Deutschland und den oben genannten Partnerländern.  

 

Nähere Informationen: 

Priv.-Doz. Dr. Lothar Mennicken, Projektkoordinator 

Internationales Büro des BMBF 

Email: lothar.mennicken@dlr.de  

 

 

 



 
 
 
[Bildunterschrift] Staatssekretär Prof. Meyer-Krahmer (BMBF) und fünf ausgezeichnete 
„Green Talents“ aus Brasilien, Russland, Indien, China und Südafrika (BRICS) starten 
www.dialogue4s.de (Bild: Gowers, IB) 


